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(54) Rohrverteiler für eine Heizungs- oder Kühlanlage

(57) Die Erfindung betrifft einen Rohrverteiler (1) für
eine Heizungs- oder Kühlanlage, mit einem Gehäuse
(10), in dem eine Vorlaufkammer (2) mit mehreren Vor-
laufanschlüssen (20) und eine Rücklaufkammer (2’) mit
mehreren Rücklaufanschlüssen (20’) von Sekundärkrei-
sen vorgesehen sind, und mit einer hydraulischen Wei-
che zur hydraulischen Entkopplung eines an einen Vor-
laufanschluß (30) und einen Rücklaufanschluß (30’) der
Weiche.angeschlossenen Primärkreises von den Se-
kundärkreisen, wobei die hydraulische Weiche in das
Gehäuse (10) integriert ist

Der Rohrverteiler (1) ist dadurch gekennzeichnet,
- daß in einem oberen Teil des Gehäuses (10) die Vor-

laufkammer (2) und die Rücklaufkammer (2’) nebenein-
ander liegen und von diesen eine im unteren Teil des
Gehäuses (10) liegende Weichenkammer (3) durch eine
horizontale Trennwand (16) getrennt ist,
- daß die Vorlaufkammer (2) und die Rücklaufkammer
(2’) voneinander durch eine Zwischenwand (17) getrennt
sind, die vertikal zwischen einer oberseitigen Deckwand
(11) und der horizontalen Trennwand (16) angeordnet
ist, und
- daß die Vorlaufanschlüsse (20) der Vorlaufkammer (2)
und die Rücklaufanschlüsse (20’) der Rücklaufkammer
(2’) alle unmittelbar in ihre zugehörige Kammer (2, 2’)
münden.
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